
Mustertext: Meinungsäußerung  

Die Familie im Wandel der Zeit1 
Vater, Mutter, zwei Kinder, ein Hund, ein Haus, zwei Autos – das war einmal! 
Verschiedene Schlagzeilen zeigen, dass sich immer mehr verheiratete Paare 
trennen. Allein im vergangenen Jahr gab es in Österreich mehr als 15.000 
Scheidungen. In einer weiteren Schlagzeile wird festgehalten, dass laut einer 
aktuellen Studie immer mehr Menschen keine Familie gründen wollen.  
Viele junge Leute finden es scheinbar einfacher und angenehmer, alleine zu 
leben als in einer Partnerschaft. Aber ich finde, dass das eine unreife Haltung ist. 
Das Zusammenleben kann große Vorteile wie gegenseitige Unterstützung, 
Sicherheit und Liebe bieten. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass Einsamkeit 
die Lebenserwartung verringert. 
Die Grundlage meiner Ehe ist beispielsweise nicht Oberflächlichkeit, sondern ein 
tiefes Vertrauen zueinander. Deshalb bin ich schon seit mehr als 25 Jahren 
verheiratet. Natürlich passiert das nicht von selbst, man muss immer 
gemeinsam an sich und der Beziehung arbeiten. Im Land, aus dem ich komme, 
gibt es sehr viele verschiedene Ehemodelle, die sehr unterschiedlich gelebt 
werden. Grundsätzlich ist aber auch in Bosnien die traditionelle Ehe in der Krise. 
Leider wollen heutzutage viele junge Leute nicht in festen Beziehungen leben. 
Das ist eine traurige Entwicklung, aber es passt wohl zum Geist unserer Zeit. 

1 Denk daran, einen aussagekräftigen Titel für deinen Text auszuwählen. © dddeutsch.de

Du interessierst dich für das Thema Familie und Partnerschaft und hast im 
Internet verschiedene Zeitungsartikel dazu gelesen. Die Titel lauteten: 
- "Scheidungsrate steigt auf Rekordniveau: Immer mehr Trennungen" 
- "Auch letztes Jahr wieder: Über 15.000 Ehescheidungen in Österreich" 
- "Freiheit vor Liebe: Studie zeigt, dass die Familie an Stellenwert verliert" 

Was denkst du zu diesem Thema? Schreibe deine eigene Meinung, 
begründe sie und erzähle von deinen persönlichen Erfahrungen damit.
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Die Textsorte der Meinungsäußerung ist sehr offen. Es gibt viel Spielraum 
für eigene Ideen und Kreativität beim Schreiben. Vorgeschlagener Aufbau: 
1) Einleitung: Ein bis zwei Sätze, die Interesse wecken und die Leser:in 

zum Weiterlesen anregen. Hier kann und soll man kreativ sein! 
2) Zusammenfassung der Schlagzeilen: Schreibe hier nicht alles nochmal, 

sondern konzentriere dich auf die wichtigsten Aussagen. 
3) Eigene Meinung: Hier kannst du deine eigene Meinung ausdrücken. Es 

ist sehr wichtig, diese zu erklären und mit Beispielen zu begründen. 
4) Eigene Erfahrungen zu diesem Thema: Hier kannst du auch Bezug auf 

die Situation in deinem Heimatland nehmen, wenn es passt. 
5) Schluss/Fazit: Eine kleine Zusammenfassung in ein bis zwei Sätzen.
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